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Liebe Mitbürgerinnen
liebe Mitbürger,
am 15. November 2015 begehen wir den Volkstrauertag. 
Wir halten an diesem Tag die Erinnerungen wach und geden-
ken der Opfer von Kriegen und Gewaltherrschaften. Obwohl 
zwischenzeitlich viele Jahre vergangen sind, der erste Weltkrieg 
begann vor 101 Jahren und der Zweite Weltkrieg endete  vor 70 
Jahren, dürfen wir niemals damit aufhören, uns die Sinnlosigkeit 
von Krieg und Gewalt vor Augen zu führen. 
Durch unsere Teilnahme am Volkstrauertag bringen wir zum Aus-
druck, dass uns die Opfer aller Kriege und aller Gewaltherrschaf-
ten nicht gleichgültig sind. Gehen sie deshalb zu den Gedenkfei-
ern am Volkstrauertag. 
Die Gedenkfeier in Reichenbach ist wie im vergangenen  Jahr 
in die Vorabendmesse am Samstag eingebunden. Kirchenchor, 
Männergesangverein und Musikverein werden die Gedenkfeier 
mit gestalten.  
Dazu lade ich Sie recht herzlich ein. 
Klaus Girstl
Ortsvorsteher

Liebe Dorfmarktbesucher!
Nachdem der Lindenplatz in Reichenbach zum größten Teil fer-
tiggestellt ist, wird der Dorfmarkt ab Freitag, 13. November 2015 
um 15 Uhr bis 18 Uhr wieder dort stattfinden.
Das Familien- und Freizeitbad Reichenbach hat sich bereiter-
klärt zu bewirten.
Auf ihr Kommen freut sich 
Ihr Dorfmarkt-Team Reichenbach

Sprechtage der Deutschen Rentenver-
sicherung
Jeden 1., 2. und 3. Mittwoch im Monat finden Sprechtage der
Deutschen Rentenversicherung von 8.30 Uhr – 12.00 Uhr und
von 13.30 Uhr – 15.00 Uhr im Rathaus Nordflügel, 1. 0G, Zim-
mer 1.01, (Besprechungsraum), 77933 Lahr, statt. Eine Termin-

vergabe ist erforderlich: Tel.:0781/63 915-0, Fax: 0781/63 915-
111, Email: aussenstelle.offenburg@drv-bw.de.

Die nächsten Termine: 
Mittwoch,  18.11.2015, 02.12.2015, 09.12.2015, 16.12.2015

Zur Beratung sind die vorhandenen Versicherungsunterlagen
und der gültige Personalausweis mitzubringen.

Energietage Lahr mit der Messe 
Bauen. Wohnen. Leben. 
Am 14. und 15. November 2015 wird mit den Energietagen Lahr 
und der Messe Bauen. Wohnen. Leben. bereits zum neunten 
Mal eine breite Palette an neuen und modernen Techniken und 
Informationen zum Themenspektrum Bauen, Wohnen, Leben, 
Einrichten, Energiesparen und -effizienz präsentiert. Für Famili-
en, Bauherren, Haus- und Wohnungseigentümer sowie alle, die 
ihren Wohnraum verändern möchten oder mal „Tapetenwechsel“ 
brauchen, ist diese Messe eine gute Gelegenheit, sich entspannt 
und bei freiem Eintritt, über das regionale Angebot zu informie-
ren und Neuheiten kennenzulernen. 
Gemeinsam mit der Stadt Lahr, der badenova, dem E-Werk Mit-
telbaden, dem Ortenauer Baunetzwerk sowie rund 40 regionalen 
Betrieben und Firmen rund um die Themen Haus, Bau, Sanie-
rung und Einrichtung, hat der Lahrer Messe- und Eventveran-
stalter Business & Future auch in diesem Jahr eine umfangrei-
che Informationsmesse zusammengestellt, welche zum Erleben 
und Staunen einlädt. Egal ob jung oder alt, es ist für jeden etwas 
dabei: Handwerker und Hersteller präsentieren Dämmtechnik, 
Wärmepumpen und Photovoltaikanlagen, Energieberater erläu-
tern Hausbesitzern und Mietern wie sie Strom- und Heizkosten 
senken können und die Messebesucher erfahren Wissenswer-
tes über Fördermittel, Baufinanzierung und neue Technologi-
en. Informative Fachvorträge zu den Themen Energieeffizienz, 
Energiesparen, Ressourceneffizienz, Klimaschutz zeigen, wie 
sich jeder aktiv am Generationenprojekt Energiewende beteili-
gen kann. 
Die Veranstaltung findet am Samstag, 14. und am Sonntag, 15. 
November 2015 von 11 bis 18 Uhr in der Sulzberghalle in der 
Ziegelbrunnenstraße 43 statt. Der Eintritt ist frei. Sie erreichen 
die Messehalle am Samstag mit dem Bus der Linie 105. Am 
Sonntag pendelt das „badenova-Bähnle“ zwischen dem Start-
Punkt „Alte Bahnhofstraße 10/4“ (Bauberatungszentrum BBZ 
Lahr) und dem Ziel-Punkt Sulzberghalle. Eine weitere Haltestelle 
ist an der Bushaltestelle beim „Gasthaus Dammenmühle“. Wer 
auf das Auto nicht verzichten kann, hat die Gelegenheit vor der 
Sulzberghalle zu parken.



Bekanntmachungen
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
Parteien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstim-
mungen 
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 
1. November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde 
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf 
staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder 
Abstimmung vorangehenden Monaten so genannte Gruppen-
auskünfte aus dem Melderegister erteilen. 
Die Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen Wahlberech-
tigten gebunden. Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vor-
namen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die 
Person verstorben ist, diese Tatsache. 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mit-
geteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt 
werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Ab-
stimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach 
der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. 
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermittlung 
zu widersprechen.
Wer von seinem Widerspruchsrecht Gebrauch machen will, wird 
gebeten, dies
 a) der Meldebehörde im Bürgerbüro, Rathausplatz 4, 
oder
 b) der Ortsverwaltung seines Stadtteils
schriftlich oder mündlich mitzuteilen. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu 
seinem Widerruf. 

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
das Bundesamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr 
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, ver-
pflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür 
tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von Informations-
material übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das 
Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 
Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende 
Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im 
nächsten Jahr volljährig werden: Familiennamen, Vornamen und 
die gegenwärtige Anschrift. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, ha-
ben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Wer von seinem Widerspruchsrecht Gebrauch machen will, wird 
gebeten, dies
 a) der Meldebehörde im Bürgerbüro, Rathausplatz 4, 
oder
 b) der Ortsverwaltung seines Stadtteils
schriftlich oder mündlich mitzuteilen. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu 
seinem Widerruf. 

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft 
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführ-
ten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsge-
sellschaft an die betreffenden Religionsgesellschaften. 
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen 
(Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjäh-
rigen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-recht-
lichen Religionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung 
umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, frü-
heren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder 
derzeitigen Anschriften. 
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 
BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der 
Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die 
Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungs-
rechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-
rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der Übermitt-

lung mitgeteilt. 
Wer von seinem Widerspruchsrecht Gebrauch machen will, wird 
gebeten, dies
 a) der Meldebehörde im Bürgerbüro, Rathausplatz 4, 
oder
 b) der Ortsverwaltung seines Stadtteils
schriftlich oder mündlich mitzuteilen. Der Widerspruch gilt bis zu 
seinem Widerruf. 
 
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus 
Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträ-
ger, Presse oder Rundfunk und gegen die Datenüber-
mittlung an das Staatsministerium 
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwoh-
nern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmel-
degesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, Vorna-
men, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums. 
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Ge-
burtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; 
Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. 
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der 
Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- 
und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Ju-
bilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst 
sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, 
Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und die Art des Ju-
biläums. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, ha-
ben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Wer von seinem Widerspruchsrecht Gebrauch machen will, wird 
gebeten, dies
 a) der Meldebehörde im Bürgerbüro, Rathausplatz 4, 
oder
 b) der Ortsverwaltung seines Stadtteils
schriftlich oder mündlich mitzuteilen. Eine neue Erklärung ist 
nicht erforderlich, wenn bereits früher eine solche Erklärung ab-
gegeben worden ist. Bei einem Widerspruch werden die Daten 
nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
Adressbuchverlage 
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldege-
setz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 
18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Fa-
miliennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften. 
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Ad-
ressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet 
werden. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, ha-
ben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.
Wer von seinem Widerspruchsrecht Gebrauch machen will, wird 
gebeten, dies
 a) der Meldebehörde im Bürgerbüro, Rathausplatz 4, 
oder
 b) der Ortsverwaltung seines Stadtteils
schriftlich oder mündlich mitzuteilen.
Eine neue Erklärung ist nicht erforderlich, wenn bereits früher 
eine solche Erklärung abgegeben worden ist. Bei einem Wider-
spruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt 
bis zu seinem Widerruf. 

Ist Ihre Hausnummer 
GUT erkennbar?
Im Notfall kann das entscheidend für rasche HILFE 
durch den ARZT oder den Rettungsdienst sein!



Sonstige Mitteilungen

BiZ & Donna
Infotag Teilzeit
Die Agentur für Arbeit Offenburg bietet einen attraktiven Infor-
mationstag mit zahlreichen Vorträgen, anregenden Workshops, 
Bewerbungsfoto vom Profifotografen,  aktuellen Teilzeit-Stellen-
angeboten, Bewerbungsunterlagen-Check und vielen weiteren 
Angeboten rund um das Thema Teilzeit.
Diese Veranstaltung im Rahmen der Reihe BiZ & Donna findet 
statt am Montag, 23. November 2015 zwischen 9.00 und 16.00 
Uhr in der Arbeitsagentur in Offenburg, Weingartenstr. 3. 

Hinweise: Die Anzahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer ist 
begrenzt bei den Workshops (2-mal „Image-, Farb- und Typbe-
ratung“ um 09.30 und 11 Uhr – 2-mal „Kompetenz, Selbstbe-
wusstsein, Rhetorik“ um 13.00 und 14.30 Uhr) sowie beim Be-
werbungsfoto (nachmittags). Kinderbetreuung wird angeboten, 
Anmeldung mit gewünschtem Zeitraum und Altersangabe. Der 
Besuch des BiZ & Donna Infotags Teilzeit mit allen Angeboten – 
auch die Kinderbetreuung – ist kostenfrei.

Eine verbindliche Anmeldung ist erforderlich – telefonisch unter 
Tel. 0781 – 93 93 215 oder per E-Mail an Offenburg.BCA@ar-
beitsagentur.de.

Weiterbildung! Weiterbildung!
Die Gewerbliche Schule Lahr bietet Interessenten nachfolgen-
den Weiterbildungslehrgang an:
Mappenvorbereitungskurs für das dreijährige Berufskolleg Grafik 
und Design:
• 1. Mappenvorbereitungs-Termin am 17.11.2015
           Außenstelle Westend, Martin-Luther-Str. 24, 77933 Lahr
           Beginn: 17:30 Uhr (W155) 
Informations- und Anmeldeunterlagen erhalten Sie von der Ge-
werblichen Schule Lahr, Tramplerstr. 80, 77933 Lahr, Telefon: 
07821/9046-0, Fax 07821/9046-113, E-Mail: info@gs-lahr.de.

Brennholzabgabe 2015/16
Ab Dezember 2015 bis Februar 2016 wird wieder Brennholz lang 
(52,00 €/Fm), sowie Schlagraum (10,00 €/Fm) aus dem Staats-
wald Gereut und Burghard abgegeben. 
Das Amt für Waldwirtschaft in Offenburg bittet Interessenten um 
telefonische Bestellung unter 0781/805-7236,  -Abteilung-Holz-
verkauf-. 
Wer Neukunde ist, teilt dies bei der Bestellung bitte mit, er erhält 
dann die neuen Allgemeinen Geschäftsbedingungen sowie ein 
Merkblatt mit wichtigen Hinweisen zugesandt, das unterschrie-
ben an das Amt zurückgegeben werden muss.

Mitteilungen
des Landratsamtes

Lehrfahrt für Landwirte zu Agrarinvestitionsför-
derprogramm-Projekten
Für interessierte Landwirte veranstaltet das Amt für Landwirt-
schaft im Landratsamt Ortenaukreis am Dienstag, 17. No-
vember ab 10 Uhr eine Lehrfahrt zu realisierten Agrarinves-
titionsförderprogramm (AFP)-Projekten. Besichtigt werden 
drei Stallbaumaßnahmen im Milchviehbereich und ein Bewir-
tungs- und Veranstaltungsraum, des Weiteren wird über das 
Agrarinvestitionsprogramm und das Förderprogramm LPR D1 
(„kleines AFP“) informiert. Weitere Auskünfte unter www.land-
wirtschaft-bw.info in der Rubrik Landratsämter/ Ortenaukreis. 
Anmeldung erforderlich beim Amt für Landwirtschaft unter Tele-
fon-Nr. 0781 805 7100.

Auf zum Katharinenmarkt nach Seel-
bach !!!
Nachtbus am Samstag!
Von Samstag, 21. bis Montag, 23. November findet in Seelbach 
wieder der traditionelle Katharinenmarkt statt. Am „Volksfest 
des Schuttertals“ erwartet Sie an über 250 Ständen ein buntes 
Markttreiben mit einem abwechslungsreichen Angebot verschie-
denster Waren. Weiter sorgen rund 40 Stände und Lauben für 
das leibliche Wohl.
Am Samstag beginnt der Markt mit dem „Historischen Auftakt“ 
sowie Musik und Unterhaltung in den Lauben. Auch dieses Jahr 
wird am Samstag ein Nachtbus eingesetzt. Kosten: Hinfahrt 
2,00 Euro/ Rückfahrt 3,00 Euro.

Fahrscheine der TGO-Tarifverbund Ortenau GmbH werden 
nicht anerkannt!
Weitere Fahrten und Haltestellen finden Sie auf den ausführli-
chen Fahrplänen auf der Homepage www.seelbach-online.de.

Am Sonntag zum Katharinenmarkt ohne Parkplatzsuche?
Nutzen Sie den kostenlosen Buspendelverkehr zwischen 11 Uhr 
und 18 Uhr von
Lahr- Schlüssel nach Seelbach Bahnhöfle und zurück (alle 20 
Minuten).

Wir freuen uns auf Ihren Besuch beim Seelbacher Katharinen-
markt!
Ihre Gemeinde Seelbach

Sie suchen eine/n Tagesmutter/-vater?
Sie wollen Tagesmutter/-vater werden?
… dann sind Sie hier richtig:
Kindertagespflege Südliche Ortenau
• Individuelle Betreuung im familiären Rahmen durch qualifi-

zierte Tagespflegepersonen
• Kostenlose Vermittlung und Beratung durch pädagogische 

Fachkräfte
• Finanzielle Bezuschussung durch den Landkreis möglich

Informationen erhalten Sie bei:
Kindertagespflege im Diakonischen Werk Lahr, Doler Platz 7, 
77933 Lahr, Tel. 07821/92376-32 oder -33 und Email: 



kitapf.lahr@diakonie-ortenau.de, 
Homepage: www.ortenauer-kindertagespflege.de.
Sprechzeiten:
Di u. Mi   9:00 – 12:00 Uhr
Do 15:00 – 18:00 Uhr

Bei Interesse an der Ausbildung laden wir Sie zu folgenden 
Infoveranstaltungen ein:
Mo., 16.11.2015, 19:30 Uhr, Mo., 14.12.2015, 10:00 Uhr, 
Mi., 13.01.2016, 19:30 Uhr, Do., 14.01.2016, 19:30 Uhr.
Die neuen Ausbildungskurse finden ab Februar 2016 statt.
Infos und Anmeldung unter Tel. 07821/92376-32 oder -33 und 
Email: hildegard.kuechle@diakonie.ekiba.de.

VdK Sozialverband
Beschäftigung Schwerbehinderter fördern
Der Sozialverband VdK, weitere Sozialverbände, der Deutsche 
Gewerkschaftsbund und die Behindertenbeauftragte der Bun-
desregierung, Verena Bentele, setzen sich für eine Reform des 
Schwerbehindertenrechts ein, um den Anteil von Menschen mit 
Behinderung auf dem Arbeitsmarkt zu erhöhen. Das Bündnis for-
dert eine spürbare Anhebung der gesetzlichen Ausgleichsabga-
be. Denn jedes vierte Unternehmen mit mehr als 20 Mitarbeitern 
beschäftige dauerhaft keinen einzigen Schwerbehinderten. Die 
vorgeschriebene Fünf-Prozent-Quote erfüllten nur 40 Prozent 
der Arbeitgeber. Bisher werden für jeden unbesetzten Pflichtar-
beitsplatz monatlich zwischen 115 und 290 Euro an Ausgleich-
sabgabe fällig. 

Barrierefrei Bauen und Wohnen
Wohnen zuhause trotz schwerer Behinderung oder Pflegebe-
dürftigkeit, das wünschen sich die meisten Menschen. Informa-
tion dazu gibt es beispielsweise unter www.nullbarriere.de oder 
www.online-wohn-beratung.de und über viele Wohnberatungs-
stellen. Diese Einrichtungen, teilweise bei Behörden, teilweise 
bei kirchlichen oder freien Trägern angesiedelt, beraten vor allem 
über die Wohnungsanpassung an die Bedürfnisse behinderter 
oder pflegebedürftiger Menschen. Der Sozialverband VdK hat 
derzeit vier Wohnberatungsstellen im Lande: Radolfzell, Bleich-
wiesenstr.1/1 (07732/923636, u.werner@vdk.de; Freudenstadt, 
Landhausstr.4 (Kreishaus E 4)(07441/3070) kv-freudenstadt@
vdk.de; Freiburg, Rahel-Varnhagenstr.16 (0761/77043) sabine-
daiberdi@versanet.de und seit September 2015 in Heilbronn, 
Ferdinand-Braun-Str.26, Wohnberater Walter Münz (Architekt) 
(07134/5101833) muenz.wohnberatung-hn@vdk.de, Wohnbera-
ter Gerhard Böhm (07132/980608) boehm.wohnberatung-hn@
vdk.de

1,6 Millionen im Südwesten von Armut bedroht
Auch in Baden-Württemberg steigt die Armutsgefahr. Rund 1,6 
Millionen Menschen sind dort mittlerweise von Armut bedroht Zu-
gleich seien diese Menschen auch verstärkt von Krankheit be-
troffen, betonten kürzlich mehrere Sozialverbände, denn Armut 
mache krank und Krankheit mache arm. Sie verweisen zudem 
auf eine Bertelsmann-Studie, wonach bundesweit vor allem die 
Armutsgefahr bei den über 65-Jährigen zugenommen habe. Von 
Armutsgefahr spricht man, wenn das Einkommen der Betrof-
fenen weniger als 60 Prozent des mittleren Einkommens aller 
Haushalte beträgt. Nach Angaben der Studie war 2013 bereits 
jeder siebte Ältere von Armut bedroht, 2006 noch jeder zehnte. 
Der Sozialverband VdK (www.vdk-bawue.de) hat bereits in den 
1990er-Jahren vielfach auf das Problem wachsender Altersar-
mut hingewiesen.

VdK wieder auf Stuttgarte Messe „Die Besten 
Jahre“
Am 16. und 17.November 2015 findet in Stuttgart wieder die 
Messe „Die Besten Jahre“ auf der neuen Messe am Flughafen 
statt. Sie richtet sich an aktive Menschen im Alter 50+ und widmet 
sich den Bereichen Wohnen, Mode, Reisen, Freizeit, (Gesund-
heits)sport, Radfahren, Ehrenamt, Seniorenarbeit, soziale Arbeit 
sowie Gesundheit und Pflege. Erneut mit Stand  und Rahmen-
programm-Beteiligung wirkt der Sozialverband VdK mit. Er wird 
wieder mit dem Schwäbischem Turnerbund (STB) einen großen 
Gemeinschaftsstand betreiben. Dort wird es unter anderem In-
formationen zum barrierefreien Wohnen und Reisen, zu „VdK 

Reisen“ aber auch zum Bewegungsprogramm „Fünf Esslinger“ 
geben. Weitere Informationen unter www.beste-jahre-stuttgart.
de sowie unter www.vdk-bawue.de im Internet. 

Der VdK Kreisverband Lahr, Alte Bahnhofstr.10/7, 77933 Lahr 
hat seine Geschäftsstelle montags bis mittwochs und freitags bis 
samstags (Anmeldung)   von 9 – 11 Uhr geöffnet.     

                                                          

BUND-Ökotipp: Igeln über den Winter 
helfen
Herbstzeit ist Igelzeit. Sobald die Temperaturen unter fünf Grad 
fallen, verlassen die nachtaktiven Tiere auch tagsüber ihre Nes-
ter und sind in Parks und Gärten anzutreffen: Sie müssen sich 
die nötigen Fettreserven als Kälteschutz und Nahrungsvorrat für 
den Winterschlaf anfressen. Neben Insekten, Asseln, Würmern 
und Schnecken suchen sie auch nach einem trockenen und 
frostsicheren Quartier.
Sehen Sie einen Igel in Ihrem Garten, können Sie ihn bei seinen 
Winterschlafsvorbereitungen unterstützen: Schaffen Sie Unter-
schlupfmöglichkeiten für die Tiere. Dichtes Gebüsch, Reisig- und 
Komposthaufen oder trockene Hohlräume unter Holzstapeln in 
Gartenhäuschen oder unter Treppen eignen sich als Schlafplatz. 
Lassen Sie auch Blätter, Gestrüpp und Zweige in einer Garten-
ecke liegen. Diese Materialien nutzen Igel, um ihre Nester zu iso-
lieren und sich während des Winterschlafs darin einzuwickeln.
Wenn im Herbst das Nahrungsangebot für Igel knapper wird, 
können Sie auch eine Futterstelle einrichten. Dafür eignet sich 
Katzen- oder Hundedosenfutter, ungewürztes Rührei, gekoch-
tes Geflügelfleisch oder durchgegartes Hackfleisch, auf keinen 
Fall aber Essensreste, Süßes oder Gewürztes. Igeltrockenfutter 
darf nur in geringen Mengen unter das weitere Futter gemischt 
werden. Zu Trinken bekommen Igel frisches Wasser, aber kei-
ne Milch. Der darin enthaltene Milchzucker ist für sie unverdau-
lich und sie bekommen Durchfall. Schlimmstenfalls verlieren sie 
dadurch so viel Flüssigkeit, dass sie austrocknen und sterben. 
Beenden Sie die Zufütterung, sobald es friert und schneit. Nah-
rungsmangel ist ein wichtiger Auslöser für den Winterschlaf. Füt-
tert man die Igel dann weiter, hält man sie künstlich wach.

Tiere, die bei anhaltendem Bodenfrost oder Schnee tagsüber 
unterwegs sind und Anzeichen von Unterernährung aufweisen, 
krank oder verletzt sind, bedürfen unserer Hilfe. Untergewich-
tige Tiere erkennt man an einer Einbuchtung hinter dem Kopf, 
der sogenannten „Hungerlinie“. Kranke Igel sind apathisch und 
rollen sich bei Berührung nicht zusammen, ihre Augen sind ein-
gefallen und schlitzförmig. Während untergewichtigen Igeln mit 
Unterkunft, Nahrung und Winterschlaf geholfen werden kann, 
benötigen kranke und verletzte Tiere dringend fachmännische 
Hilfe. Am besten setzt man sich mit dem Tierarzt, Tierheim oder 
einer Igelstation in Verbindung.

Vereinsmitteilungen

Familien- und Freizeitbad
Reichenbach e.V.

Liebe Freunde des Familien- und Freizeitbades 
Reichenbach,
Der neue Lindenplatz wird am Freitag, den 13.11.2015 um 15:00 
Uhr zum 1. Mal nach der Sanierung wieder für den Dorfmarkt 
genutzt.
Die Bewirtung übernimmt der Schwimmbadverein.
Das ist also die nächste Gelegenheit, sich mal wieder zu treffen. 
Wir freuen uns auf viele Besucher und Freunde des Vereins. 
Dies ist gleichzeitig Stammtischersatz und das letzte geplante 
Event in 2015.
Neuste Infos erfahren Sie jederzeit unter www.familienbad.info.



                   Einladung 
Rope – Skipping 

 

Ortenauer Gau‐Meisterschaft  2015 
 

14.11.2015       9.45 – 16.00 Uhr 

Turn‐ und Festhalle Kuhbach 
Zu sehen gibt es Disziplinen aller Altersstufen. 

Mit dabei viele Kinder des TuS Reichenbach. 

Außerdem:    Getränke, Kaffee, Kuchen, Imbiss !!! 
 

 

       

       Ausrichtender Verein:       

Ringergemeinschaft
Lahr e.V.

Schuttertal-Derby in Lahr-Reichenbach 
Am Samstag kämpft die Ringergemeinschaft Lahr in der Schul-
turnhalle in Reichenbach. 
Die erste Schülermannschaft so wie die erste Mannschaft brau-
chen die Unterstützung der Fans.

16.30 Uhr RG Lahr J I – KSV Hofstetten J und SV Eschbach 
1967 J
20.00 Uhr RG Lahr I – RSV Schuttertal II 

SPD - Gemeinderatsfraktion  
in Reichenbach
Der SC Kuhbach - Reichenbach möchte seinen Hartplatz in ei-
nen Kunstrasenplatz umbauen. Der Verein hat bereits konkre-
te Vorstellungen und den entsprechenden Antrag bei der Stadt 
Lahr gestellt.
Die SPD - Fraktion informiert sich vor Ort über dieses Vorhaben 
und trifft sich deshalb zur nächsten Fraktionssitzung im  Ver-
einsheim des Fußballvereins, am Donnerstag, 12.11.2015, 19:00 
Uhr.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger können gerne an der Ver-
anstaltung teilnehmen.
Roland Hirsch , Fraktionsvorsitzender

Schwarzwaldverein
Reichenbach e.V.

Sonntag, 15. November 2015 – Herbstwanderung mit Irene 
Biberach – Konradskapelle – Sattel Geroldseck – Eichberg – 
Reichenbach 
Dauer: ca. 3 Stunden
Wanderführerin: Irene Hilberer
Treffpunkt: 13 Uhr zum voraussichtlich letzten Mal am Parkplatz 
an der Geroldseckerhalle beim Stromhaus (Sportplatzstraße). 
Für Mitfahrgelegenheit nach Biberach wird gesorgt. 
Einkehr vorgesehen. Gäste sind herzlich willkommen! 

Mallorca-Tour 2016
Anmeldeschluss Sonntag, 15. November 2015. Auch Nichtmit-
glieder können sich anmelden! 
Der Verein bietet vom 30. April bis 05. Mai 2016 eine exklusi-
ve Tour im Tramuntana-Gebirge auf Mallorca an. Berg- als auch 
Strandregionen inbegriffen. Der Preis in Höhe von € 500,- bis 
550,- enthält Flüge ab/bis Basel-Mulhouse, Fahrt im historischen 
Zug („Roter Blitz“), Busfahrt, 3 Tage im gemeinsamen Ferien-
haus (7 Schlafzimmer, 2 Bäder, WLAN, Einkaufsmöglichkeiten) 
in Valldemossa, 2 Tage HP im Hotel und ggf. Fahrradmiete. Ge-
nauer Programmablauf siehe Internetseite. Telefonische Aus-
kunft erhalten Sie wieder ab 12. November bei Helmut Schlitter 
unter 977 923, vorsitzender@schwarzwaldverein-reichenbach.
de. 
Infos unter www.schwarzwaldverein-reichenbach.de.

SC Kuhbach-Reichenbach

SC Kuhbach-Reichenbach I – FV Langenwinkel/
Mietersheim I    
Sonntag, 15. November 2015, 14.30 Uhr         
2 Spieltage, dann ist die Vorsaison zu Ende. Wahrscheinlich 
auch zu Ende, dass der SC bei diesem verharrt , also die Serie 
der unverlorenen Spiele nicht reißen lässt. Schwierig gegen den 
sonntäglichen Gegner, sehr schwierig. Die Spielgemeinschaft 
aus den Lahrer Ortsteilen Langenwinkel und Mietersheim hat 
sich gut entwickelt und steht sehr positiv in der Spitzengruppe. 
Außerdem betrachtet diese den SC perspektivisch als leicht lös-
bare Aufgabe, und genau das ist die Chance zu punkten. Wenn 
dann noch die letzte Paarung beim Schlusslicht Ottenheim er-
folgreich abgeschlossen wird, ja dann ist man auf der 16 stufi-
gen Leiter schon ein Stückerl hochgeklettert. Der Glaube daran 
versetzt Berge.         

Vorspiel Reserve um 12.30 Uhr.   wü 
 
Für die Jugendmannschaften des SC Kuhbach-Reichen-
bach finden folgende Spiele statt:
Freitag, 13.11.2015
C-Junioren 2: SG Kuhbach-Reichenbach – SC Lahr 3, 18:00 
Uhr, Sportplatz Reichenbach
B-Junioren 2: ASV Nordrach – SG Kuhbach-Reichenbach, 19:00 
Uhr, Sportplatz Nordrach

Samstag, 14.11.2015
E-Junioren: SC Kuhbach-Reichenbach – SV Rust, 13:00 Uhr, 
Sportplatz Reichenbach
D-Junioren 2: SG Seelbach – SV Ettenheimweiler, 14:45 Uhr, 
Sportplatz Seelbach
D-Junioren 1: SG Seelbach – SV Berghaupten, 13:30 Uhr, 
Rheinstadion Seelbach
C-Junioren 1: SG Kuhbach-Reichenbach – SG Kappel, 15:15 
Uhr, Sportplatz Reichenbach

Die Jugend- sowie Seniorenmannschaften würden sich sehr 
über Ihre Unterstützung freuen.

Weitere Informationen unter: www.sc-kuhbach-reichenbach.de 

Kath. Frauengemeinschaft
Deutschland
St. Stephan Reichenbach

Einladung zum Spielenachmittag
Die KFD lädt recht herzlich zum nächsten Spielenachmittag im 
Pfarrheim ein.
Wir möchten mit Ihnen gerne wieder unterschiedliche Karten- 



Würfel- und Brettspiele gemeinsam spielen. Gerne können Sie 
auch Spiele, die Sie gerne spielen, mitbringen.

Wir freuen uns auf Sie am 18. November, 14:30 Uhr bis gegen 
17:00 Uhr im Pfarrheim, Besprechungsraum im Erdgeschoss.

Spielen fördert das Gedächtnis, bietet Kontakt, Gemeinsamkeit 
und Gespräche miteinander.
Sind Sie neugierig geworden? Wir freuen uns auf Sie. 
Das KFD-Team

Verkehrsverein Geroldseck 
Reichenbach

Fremdenzimmer und Ferienwohnungen gesucht
Wir suchen für die Unterbringung von Feriengästen und Ange-
hörigen von Patienten der Herzklinik weitere möblierte Fremden-
zimmer und Ferienwohnungen, welche mit fl. Kalt-. und Warm-
wasser sowie Dusche, Kühlschrank und Fernseher ausgestattet 
sein müssen.
Bei Ferienwohnungen sind zudem eine Kochgelegenheit und die 
Bereitstellung von Geschirr Pflicht.
Die Vermittlung der Unterkünfte erfolgt gegenüber früheren Zei-
ten heute überwiegend über das Internet was bedeutet, dass der 
Gastgeber im elektronischen Gastgeberverzeichnis der Stadt 
Lahr eingetragen sein sollte. Per Post wird heute nur noch ein 
verschwindend geringer Teil an Katalogen an Personen ver-
schickt, die keinen Internetanschluss haben.
Weitere Auskünfte zu diesem Thema erteilen:
1. Vorsitzender Alfred Welle, Telefon 07821 / 7087, Email: wel-
le-lahr@t-online.de,
2. Vorsitzender Gerhard Müller, Tel 07821 / 7571,    Email: g.mu-
eller123@web.de,
Fremdenverkehrsbüro im Rathaus, Tel. 07821 / 972610.
Der Gesamtvorstand

Herzliche Einladung an die Bevölkerung
Auch wenn es das wunderschöne Herbstwetter mit seinen mil-
den Temperaturen und dem herrlichen Farbenspiel nicht vermu-
ten lässt: In drei Wochen beginnt der Advent!!

Traditionell lädt der DRK-Ortsverein Reichenbach-Kuhbach aus 
dieses Mal wieder zu seinem beliebten Adventsbasar ein, und 
zwar
am Samstag, 28. November ab 14 Uhr bis 17 Uhr und
am Sonntag,  29. November ab 11 Uhr bis 17.30 Uhr ins 
DRK-Dienstheim in der alten Schule in der Gereutertalstraße

Sie werden eine große Anzahl an handgefertigten Adventskrän-
zen, Weihnachtsbäckerei, Holzarbeiten und anderen schönen 
Geschenkideen finden. Lassen Sie sich darüber hinaus an bei-
den Tagen gerne bei Kaffee und Kuchen von unserem Team ver-
wöhnen.
Mit Ihrem Besuch und Ihrem Einkauf unterstützen Sie die in die-
sen Zeiten so sehr geschätzte Arbeit des Roten Kreuzes. Und 
vielleicht gehen Sie am Ende mit einem guten Gefühl und weih-
nachtlicher Vorfreude im Herzen nach Hause.
Seien Sie uns herzlich willkommen!!!

Holzmarktinformationen der Forstbe-
triebsgemeinschaft Lahr-Seelbach 
Für das restliche Jahr 2015 konnten weiterhin ordentliche Fichte/ 
Tanne - Rundholzpreise vereinbart werden. Der Leitpreis liegt 
deutlich über 90 Euro und damit Deutland –und Europaweit an 

der Spitze. 
Bereitgestelltes Holz kann zügig abgewickelt werden. 
Neben den Hauptsortimenten werden im Moment auch die Ne-
bensortimente intensiv nachgefragt. Besonders in der  Dougla-
sie und Kiefer ist eine kurzfristige Abwicklung bei guten Preisen 
möglich. 
Auch für das zeitweise nicht immer nachgefragte Nadelstarkholz 
eher mittlerer und geringerer Qualitäten haben wir erhebliche 
Möglichkeiten zum Verkauf. 
Für den Bereich Laubstamm – und Industrieholz, und hier auch 
Buche, bestehen gute Absatzmöglichkeiten zu den üblichen 
Marktpreisen. 
Nähere Informationen können sie über die Homepage der Forst-
wirtschaftlichen Vereinigung Schwarzwald www.fvs-eg.de er-
halten,  wo die einzelnen Vermarktungskonzeptionen abrufbar 
sind. Für die forstliche Beratung steht ihnen Herr Kreisrevierlei-
ter Hans-Jörg Fries ( 0162 2535755)  zur Verfügung oder für 
Auskünfte betreffend des Holzverkaufes der stellvertretende Ge-
schäftsführer Michael Heid (0170 7721021). 

Kirchliche Mitteilungen

Seelsorgeeinheit „An der Schutter“
07821/92089-0

info@kath-schutter.de
www.kath-schutter.de 

Öffnungszeiten der Sekretariate:
Caritas und Pastoral Lahr , 
Kaiserstr. 85
07821/92089-0

Täglich von
8.30 - 12.00 Uhr
13.30 - 17.30 Uhr
(Fr nur bis 17.00 Uhr)

St. Nikolaus Seelbach
Kirchstr. 3
07823/2272

Mi 15.00 – 18.00 Uhr
Do 8.30 – 11.30 Uhr

St. Stephan Reichenbach
Gereutertalstr. 32
07821/7198

Di 8.30 – 11.30 Uhr

Redaktionsschluss für Messbestellungen: 
Drei Wochen vor Termin

Fr, 13.11. 
07:00 St. Nikolaus  Laudes
18:30 St. Nikolaus Hl. Messe mitgestaltet von der KFD 
  Verstorbene der Frauengemeinschaft:Maria Eble, Ma-

ria Kuhn und Marianne Himmelsbach 
Sa, 14.11. 
15:00 Mariä Heimsuchung  Tauffeier
17:45 St. Stephan  Rosenkranz
18:00 Galluskirche  Vesper
18:30 St. Stephan  Hl. Messe
     Vorabendmesse zum Volkstrauertag 

Mitwirkung von Kirchenchor, Musik-
verein und Männergesangverein 

  Alfred Ehret, Gertrud Nemsch, Zäzilia Wirth, Margarete 
Gehringer, Brunhilde Schmieder und verstorbene An-
gehörige, Herbert Eble mit Angehörigen 

So, 15.11.     33. SONNTAG IM JAHRESKREIS, Diaspora-Kol-
lekte
10:00 St. Nikolaus  Hl. Messe
  Hans-Dieter Munz, Katharina und Josef Bitterer, Man-

fred Bohnert, Monika Bohnert, Verstorbene der Familie 
Frey 

17:30 Mariä Heimsuchung  Martinsumzug
  Beginn in der Pater-Hättig-Straße zur Pfarrkirche, an-

schließend Martinsfeier 



LERNSTUDIO Möller

Emmendingen
Tel.: 07641/ 5 44 95

Herbolzheim
Tel.: 07643/ 40 007

Prüfungsvorbereitung für
- Alle Abschlussklassen
- Kleine Gruppen & einzeln
- Alle Fächer

www.lernstudio-möller.de

Seit 20 Jahren erfolgreich!

RAUCHMELDER

Mi, 18.11. 
18:30 St. Peter und Paul  Hl. Messe
Do, 19.11. 
19:00 St. Stephan  Hl. Messe
   Alois Himmelsbach 
Fr, 20.11. 
07:00 St. Nikolaus  Laudes
18:30 St. Nikolaus Hl. Messe
Sa, 21.11. 
17:45 St. Stephan  Rosenkranz
18:00 Galluskirche  Vesper
18:00 St. Nikolaus  Hl. Messe, Kollekte für die Kirche 
  Alfons Himmelsbach, Frowin Bohnert (Jahrtag) und ver-

storbene Angehörige 
So, 22.11.      34. SONNTAG IM JAHRESKREIS - CHRISTKÖ-
NIGSSONNTAG
08:30 St. Peter und Paul  Hl. Messe
09:30 Mariä Heimsuchung  Wort-Gottes-Feier
10:00 St. Stephan   Hl. Messe
  Gertrud Zehnle, geb. Haas (bestellt von den Schulka-

meraden), Herbert Eble mit Angehörigen 
18:00 Mariä Heimsuchung  Vesper

 
Nachrichten
der Evangelischen
Kirchengemeinde

Sonntag, 15.11.2015 - Vorletzter Sonntag des Kirchen-
jahres – Volkstrauertag
Kollekte
Zeichen des Friedens
Wochenspruch
„Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richtstuhl Christi.“ 
                                                              (2. Korinther 5,10)
Gottesdienst
09.30 Uhr Gottesdienst Seelbach, Pfr.in A. Doleschal  
   im Anschluss findet ein Gedenken zum Volks-

trauertag in der Schule statt.
Montag, 16.11.2015
14.30 Uhr Tanzfreunde, Evang. Gemeindehaus
Dienstag, 17.11.2015
20.15 Uhr Sternschnuppe, Evang. Gemeindehaus
Mittwoch, 18.11.2015 Buß- und Bettag
10.30 Uhr  Andacht mit Abendmahl, Seniorenheim St. Hil-

degard, Pfr.in Doleschal
Sonntag, 22.11.2015 - Letzter Sonntag des Kirchenjah-
res – Totensonntag
Gottesdienst
09.30 Uhr  Gottesdienst Seelbach mit Gedenken der Ver-

storbenen, Pfr.in Doleschal.
Im Anschluss an den Gottesdienst öffnet unsere Kaffeestube. 
Wir verwöhnen Sie wieder mit Kaffee, leckerem Kuchen und 
Wüstenkräutertee. Der Bastelkreis bietet schöne Bastelarbeiten 
an.
                                           
Hinweis: 
Auch in diesem Jahr werden wir wieder eine „Oase der Ruhe“ mit 
Kaffee und Kuchen am Katharinenmarkt anbieten. Damit unsere 
Kuchentheke ausreichend bestückt ist, bitten wir wieder um Ku-
chenspenden. Eine „Kuchenbäckerliste“ liegt im Eingang der Kir-
che auf unserem Büchertisch aus. Kuchenspenden können auch 
direkt bei Frau Wickersheim unter Tel.: 07823-1279 angemeldet 
werden. Herzlichen Dank!

Wenn Sie uns erreichen möchten:
Montag und Mittwoch von 15.00-18.00 Uhr, Freitag von 9.00-
12.00 Uhr.
Tel: 07823-96550, Fax: 07823-96552 oder E-Mail: pfarramt@
ekise.de.    

Am Samstag, 14. November bleibt
das Geschäft geschlossen!

Anzeigen

Waldstrasse 16 | 77948 Friesenheim | Tel. 07821-996319 
 kontakt@gabrielezehnle.de | www.gabrielezehnle.de 

Lebensraumvisionen

Ihre Werbung 
im Amtlichen

Mitteilungsblatt 
ist erfolgreich!

Sie
 wird gelesen.



Wir fertigen anspruchsvolle Werkzeuge, 
Vorrichtungen und Einzelteile für verschiedene 
Industriezweige. 

Für 2016 bieten wir einen Ausbildungsplatz 
zum

Zerspanungsmechaniker (m/w)
Fachrichtung Frästechnik

Wir bieten:
•  eine hochqualifizierte Ausbildung in einem 

modern eingerichteten Unternehmen
Wir erwarten:
•  einen guten Schulabschluss, Einsatzbereit-

schaft und Teamfähigkeit

Bewerben Sie sich per Mail oder schriftlich.
Wir freuen uns auf Sie.

statt 9,50* 

 jetzt 6,50€ (100 St. =32,50€)

Rohan Apotheke im Schuttertal:
Christian Weber e.K.

Hauptstr. 30 - 77960 Seelbach
Tel. 07823 5454
Fax. 07823 5455

E-Mail: rais@rohanapotheke.de

Sparprodukt des Monats November!

*  unser ehemaliger Verkaufspreis   ** ggü. unserem ehemaligen Verkaufspreis
zu Risiken u. Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker

Angebot gültig bis einschl. 31.11.15 - nur solane Vorrat reicht - Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen

Gelomyrtol forte (20 St.)

Öff nungszeiten:
Mo-Fr.: 8.30-13 Uhr & 14.30-19.00 Uhr

Samstag: 8.30-13 Uhr

31% gespart**

Verhindert dass sich ein Schnupfen 
festsetzt!
- verfl üssigt den zähen Schleim und sorgt für einen      
   raschen Abtransport des entzündlichen Sekrets1

Zur Schleimlösung und Erleichterung des Abhustens bei akuter und chronischer Bronchitis. Zur Schleimlösung bei Entzündungen der Nasennebenhöhlen (Sinusitis). Wirkstoff : Destillat aus einer Mischung von rektifi ziertem Eukalyptusöl, rektifi ziertem Süßorangenöl, rektifi ziertem Myrtenöl und rektifi ziertem 
Zitronenöl (66:32:1:1). Zur Anwendung bei Erwachsenen, Jugendlichen und Kindern ab 6 Jahren. Enthält Sorbitol ..1


